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Schweizerisches Handelsamtsblatt
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fabrique et de commerce, — Literarisches und künstlerisches Eigenthum — l'ro-
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Amtlicher Theil. - Partie offlcielle.
Parte ufficiale.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Titles disparus. — Titoli smarriti,

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird unmit der unbekannte Inhaber
der Stammaktien der schweizerischen Nordostbahn Nr. 7342 und 7343,
im Betrage von je Fr. 500 (ohne Talons), auf den Inhaber lautend, d. d.
31. August 1855, aufgefordert, binnen drei Jahren von heute an in der
Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes sich zu melden und die Titel
vorzulegen, widrigenfalls die letztem kraftlos ei klärt würden.

Zürich, den 2. Februar 1887.
Im Namen des Bezirksgerichtes II. S.,

Der Gerichtsschreiber:
(8—') II. 8<*liiirtcr.

Handelsregister. Registre du commerce. - Registro di commercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Gantone di Znrip
1889. 23. Januar. Die unter der Firma Konsumverein Kemptthal

(S. H. A. 13. 1883, pag. 798) bestellende Genossenschaft hat in ihrer
Generalversammlung vom 6. Mai 1888 die Statuten revidirt. Firma, Sitz
(Illnau), Dauer und Zweck bleiben unverändert. Als Mitglieder können
durch den Vorstand aufgenommen werden die Arbeiter der Firma Heinrich
Kunz und ausnahmsweise auch Einwohner von Kemptthal und Umgebung,
welche ein bis auf Weiteres auf Fr. 5 festgesetztes Eintrittsgeld entrichten
und mindestens ein bis höchstens 40 Antheilrechte ä Fr. 5 sich erwerben.
Der Austritt erfolgt auf vierwöchentliche Kündigung hin freiwillig, durch
Tod und Ausschluß; mit ihm erlischt jeder Anspruch an das Genossen-
schaftsvermögen. Für die Verpflichtungen der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen; jede Haftbarkeit des einzelnen Mitgliedes ist ausgeschlossen.
Die Einladungen und übrigen Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen durch Anschlag in der Fabrik und im Verkaufslokale. Aus dem
nach Verzinsung der Guthaben der Genossenschafter zu 4'/2 °/o, sowie
nach Deckung der Jahresunko.-ten, Verlyste etc. erzielten jährlichen
Reingewinne fallen 25 °/o so lange in den Reservefonds, bis er die Höhe von
Fr. 5000 erreicht hat und 75 °/o den Genossenschaftern im Verhältniß der
bezogenen lind bezahlten Waaren zu. Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Vorstand von drei Mitgliedern und die Kontrol-
stelle. Der Voistand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlieh

und außergerichtlich und es führt dessen Präsident kollektiv mit dem
Aktuar (zugleich Quästor) die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident des
Vorstandes ist: Heinrich Vogelsang von Gebenstorf (Kt. Aargau), Aktuar
(zugleich Quästor): Xaver Keller von Full (Kt. Aargau) und Beisitzer:
Heinrich Bachofen von Fehraitorf, alle in Kemptthal.

23. Januar. Die Firma M. ßriindli, Agenturgeschäft in Zürich (S. II.
A.B. 1883, pag. 953) ertheilt Prokura an Martin Brändli von Auw
(Kt. Aargau), in Zürich. Das Geschäftslokal befindet sich heute Schützengasse

5.
23. Januar. Johannes Lauerter von Lauterbrunnen (Kt. Bern), in Zürich,

und Casimir Bucher-Michel von Kerns (Kt. Obwalden), in Lugano, haben
unter der Firma Lauener & C" in Zürich eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 17. Januar 1889 ihren Anfang nahm. Kauf und Verkauf

von Parqueten. Engehof (Enge). Die Firma ertheilt Prokura an
Jacques Ilug von Bassersdorf, in Enge.

24. Januar. Inhaber der Firma Ludwig Durrieli in Zürich ist Ludwig
Durrich von Kannstatt (Württemberg), in AfToltern bei Ilöngg. Bank- und
Waarenkommissions-Geschäft. Löwenstraße 66.

24. Januar. Die Firma A. Eigennutz-Bücher in Außersihl (S. II.
A. B. 1884, pag. 335) ist in Folge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Aarwangen.

1889. 24. Januar. Inhaber der Firma Alb. Reinhard in Langenthal
ist Albrecht Reinhard von Signau, wohnhaft in Langenthal. Natur das
Geschäftes: Handlung mit Wollenwaaren.

Bureau Laufen.
25. Januar. Aus dem Verwaltungsrathe der Aktiengesellschaft Portland-

Cenient-Fabrik Laufen (Fabrique de Ciment Portland Laiifon), mit
Sitz in Laufen (S. IL A. B. 1887, Nr. 103, pag. 850), ist Herr It. Vest-

Gysin in Basel ausgetreten und an seiner Stelle ernannt worden: Herr
Alfred Staehling, Banquier, von Paris, aus dem Hause Rieher, Sohn & Cie,

in Basel wohnend.
Bureau Irachsefwald.

22. Januar. Inhaber der Firma Leuenberger-Eggimann in Huttwyl
ist Johann Leuenberger von Melchnau, wohnhaft in Huttwyl, als Nachfolger
der Firma M. Eggimann. Natur des Geschäfts: Kaffee-Essenz-Fabrikation,
Kolonial-, Spezereiwaaren- und Tuchhandlung.

Kanton Glarus - Canton de Glaris - Cantone di Glarona

1889. 15. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aetien-
gesellschaft für Gasbeleuchtung in Glarus, mit Sitz in Glarus (S. IL
A. ß. 1883, pag. 910, und 1884, pag. 11), hat in ihrer Generalversammlung
vom 18. Juni 1887 gewählt: zum Präsidenten: Herrn Hauptmann F. Oertly-
Jenny in Glarus; zum Vizepräsidenten: Herrn Jacques Heer in Glarus und
zum Verwalter den bisherigen, Herrn G. Brunner-Walcher, ebenfalls in
Glarus. Jeder dieser Herren ist befugt, Namens der Gesellschaft einzeln
rechtsverbindlich zu zeichnen.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Galle

Bureau St. Gallen.

1889. 23. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
Gebrüder Oertli in St. Gallen (S. 11. A. B. 1883, pag. 322) hat sich
aufgelöst; die Liquidation ist beendigt. Inhaber der Firma 1)1. Oertli in
St. Gallen ist Daniel Oertli von und in St. Gallen. Natur des Geschäfts:
Fabrikation mechanischer Stickereien.

24. Januar. Die Aktiengesellschaft der Deutsch-Schweizerischen
Creditbank in St. Gallen (S. H. A. B. 1883, pag. 55; 1885, pag. 470;
1886, pag. 232; 1887, pag. 536 und 643, und 1888, pag. 47) ist durch
statutenmäßigen Beschluß det Generalversammlung der Aktionäre vom
24. Januar 1889 aufgelöst ivorden. Die Liquidation wird nach Maßgabe
der Statuten und auf Grund der den Liquidationsmodus und die Befugnisse

der Liquidatoren regelnden Beschlüsse der Generalversammlung durch
eine Liquidationskommission von drei Mitgliedern durchgefühlt. Die
Liquidationskommission besteht aus Th. Loepfe-Sequin, C. Rietmann-Grüebler
und F. Kirchhofer-Locher in St. Gallen, von denen jeder die verbindliche
Unterschrift für die in Liquidation getretene Gesellschaft führt.

24. Januar. Der Verwaltungsrath der Vereinigten Schweizerbuhnen
in St. Gallen (S. II. A. B. 1883, pag. 289; 1885, pag. 422, und 1888,
pag. 534) hat an Stelle des zurückgetretenen lt. Moser-Näf in Niederuzwil
zum Vizepräsidenten J. Jacob-Kunkler, Oberst, in St. Gallen, gewählt, der
demnach die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt.

Kanton Aarpn — Canton d'Argovie — Cantone d'Arpyia

Bezirk Laufenburg.
1889. 23. Januar. Inhaber der Firma Josef Weiss in Sulz ist Josef

Weiß von und in Sulz. Geschäftsagentur.

Bezirk Muri.
23. Januar. Inhaber der Firma Joh. Villigcr in Dietwil ist Johann

Villiger von Oberrüti, wohnhaft in Dietwil. Geschäftsbureau.

Kanton Tinman — Canton de Tünrpyie — Cantone di Tnrpyia

1889. 23. Januar. Inhaber der Firma W. Kühler in Bischofszell ist
Wilhelm Bühler von Gais, wohnhaft in Rischofszell. Stickfabrikant.

Kanton faalt - Canton de Vand - Cantone di Vanfl

Bureau de Nyon.

1889. 22 janvier. D'un extrait du registre des proefes-verbaux du
conseil d'administration de la soeiöte anonyme, sous la raison Societe
d'Eclairage et de Chauffage par le Gaz de la Yille de Nyon, avec
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siege ä Nyon (F. o. s. du c. de 1888, page 17), il rösulte que, dans sa
seance du 14 novembre 1888, ce conseil a appelö aux fonetions de direc-
teur M. Jules Thomas, de Chavannes-des-Rois, domicilii a Nyon, en rem-
placement de M. Charles Gignoux, dknissionnaire, et cela k partir du
1" janvier 1889.

22 janvier. Suivant acte recu par le nolaire Thibaud, le 16 janvier
1889, il a öte fonde une sociöte anonyme, sous la raison sociale de
Societe de In Brasserie de Nyon. Elle a pour but: a. l'acquisilion de
la Brasserie de Reau-Söjour prös Nyon, soit des bätiments de la brasserie
et d'habitation, caves et terrains provenant de feu Guillamne Eisenhauer
et de tout le mobilier et outillage de sa fabrique; b. l'exploitation et
l'extension de la brasserie. Le siöge de la sociötö est ä la Rrasserie Beau-
Söjour pros Nyon. Sa duröe est de vingt-cinq ans. Le capital social est
(ixe ä cent inille francs, divisö en mille actions de cent francs, an
porteur, et munies de coupons an porteur. Les versements sur les actions
seront inscrils sur un certificat provisoire norninatif, le titre döfinitif d'ac-
tion etant seul au porteur. Toutes les publications ofticielles auront lieu
valablement dans la Feuille des avis ofiiciels du canton de Vaud et dans
le Courrier de la Cöte. Le conseil d'adrninistration est autorise ü emetlre
des obligations hypothecates jusqu'ä concurrence de cinquante mille francs.
La sociötö est dirigöe et adminislree par un comite d'adrninistration compose

de cinq membres, nommes pour trois ans et rööligibles. Ce conseil
d'adrrtinistration est investi des pouvoirs les plus etendus. Le conseil
d'adrninistration designe la ou les personnes qui auront pouvoir de signer
pour la societe. Le conseil d'adrninistration a nommö M. Eugene Gaussen,
proprittaire, domicilii ä Avenex prös Nyon, aux fonetions de görant de
la societö el lui a donne le pouvoir de signer valablement pour la sociötö.

Bureau d'Orbe.

23 janvier. Les membres actuels de l'association fondee en 1831,
pour l'exploitation d'une fromagerie, voulant mettre les Statuts en harmonie
avec le code federal des obligations, les ont revises en en adoptant de
nouveaux dans l'assemblee gönörale du 1" juillet 1888. Les nouveaux
Statuts portent que l'association continue k porter le nom de Societe de

fromagerie dc Crausaz, avec domicile ä Ghavornay. Le but de
l'association est la mise en cornmun du lait des vaches des sociötaires pour sa
vente ou fabrication. Toute personne, propriötaire de betail, habitant riere
la commune de Cliavornav, pent faire partie de l'association, sous reserve
d'admission par l'assemblee generale qui fixe la finance ä payer. Chacun
des associös actuels a payö une sorntne de trente-cinq francs. A la fin
d'un exercice annuel, 1'associe, en payant une somme egale k sa part de
dettes de la sociötö, peut se retirer en donnant un avei'tissement de trois
mois; il perd tous ses droits au fonds social. Les sociötaires sont indivi-
duellement et solidairement responsable« des dettes de l'association. La
copropriete des biens et dettes de Ja sociötö est ögale pour tous ses
membres. La sociötö est adininistree par un comitö de cinq membres,
nommes pour quatre ans et rööligibles. L'assemblee dösigne le president
et le secretaire; les membres du comitö se röpartissent les autres tonctions
de vice-president, caissier et huissier par tirage au sort. Pour la premiöre
pöriode, le comite nommö le 1" juillet 1888 est compose de MM. Jean
Reauverd-Ilutzner, president; Jean Reauverd-Perriraz, secretaire; David
Eeauverd feu Francois, caissier; Felix Gillabert, vice-president; Louis
Auberson-Agassis, huissier; tous k Chavornay. Le president a seul la
signature sociale et fera pr6ceder sa signature des mots: Pour la Societe
de fromagerie de Crausaz, le president.

Bureau de Vevey.

19 janvier. Le chef de la maison Gniinard, k Montreux, est Louis
Gaimard, de Valleiry (Haute-Savoie), domicilie k Montreux. Genre de
commerce : Teinture et nettoyage, ä Montreux.

19 janvier. Le chef de la maison A. Allegra, ä Corsier, est Antoine
Allegra, de Sillavengo (Novare, Italie), domicilie au Faubourg S'-Antoine
(Gorsier). Genre de commerce: Cordonnier et marchand de chaussures.
Magasin : Maison Schindler en Plan (Gorsier).

21 janvier. Le chef de la maison Jean Beltrami, ä Vevey, est Jean
Beltrami, bourgeois d'Omegua (province de Novare, Italie), domicilii ä

Vevey. Genre de commerce : Fabrication de chaussures. Magasin : Rue du
Simplon, Vevey.

22 janvier. La raison J. JCmest JJesatiles, aux Blanches
(Montreux), epicerie, tabacs, etc., inscrite au regisire du commerce Iß 28 juin 1888
et publiee dans la F. o. s. du c. du 3 juillet 1888, page 026, n" 81, a cesse
iVexister ensuite de renonciation du titulaire.

Kanton Kenenliura — Canton de flewMtel — Cantone Ii HencMtel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1889. 23 janvier. La raison Henry Sandoz, a la Chaux-de
Fonds (publiee le 5 fivrier 1883 dans le n° 13 de la F. o. s. du c.), est
eteinte ensuite du deces du titulaire. Fn consequence, est rivoquie la
procuration conferie a M. Eugene Giujot. La maison Sandoz Ills, succes-
seiir de Henry Sandoz, it la Chaux-de-Fonds, dont le chef est Jules
Sandoz, de la Chaux-de-Fonds, y domicilii, reprend la suite des affaires
avec l'actif et le passif de l'ancienne maison Henry Sandoz. M. Jules Sandoz
est expressement autorise par les ayants-droit de feu Henry Sandoz ä se
servir de l'ancienne raison conune adjonction. Genre de commerce: Outils
et fournitures d'horlogerie, gros et detail. Bureaux : Rue Neuve, n° 2.

23 janvier. La maison Sandoz Iiis, suceesseur de Henry Sandoz,
k la Chaux-de-Fonds, donne procuration il M. Eugene Guyot, de
Boudevilliers, domicilie ä la Chaux-de-Fonds.

Bureau de Neuchätel.

22 janvier. Le chef de la maison Edouard Fuhrer, ä Neuchätel, est
Edouard Fuhrer, seul charge de la liquidation de la society Fuhrer fröres,
dissoute, de Heiligenschwendi (Berne), domicilii k Neuchätel. Genre de
commerce : Papeterie, fabrique de registres. enveloppes, cahiers et sacs en
papiers, quincaillerie. Bureaux : Faubourg des Sablons, n° 18. Gelte maison
a 6tö fondee le 1" janvier 1889.

Kanton Cent — Canton le Geneve — Cantone Ii Ginevra

1SSD. 21 janvier. Sous la denomination de Societe de la Laiterie
d'Ornex et suivant Statuts adoptös, il a öte constitnö une association
regie par le titre 27 du code federal des obligations, qui etablit son siege
dans la ville de Genöve. Sa duröe est fixee k trois ans qui ont
commence le 1" janvier 1889. Elle a pour objet la vente en commun et aux
meilleures conditions possibles du lait provenant des vaches des sociötaires
et autres produits attenant ä ce genre d'industrie. La societö se composant
totalement de personnes habitant de fait la commune d'Ornex (döpartement
de l'Ain), il est expressement stipulö que tous les signataires qui se trouvent
dans ce cas, de rnöme que ceux qui seront admis plus tard, s'engagent ä

faire ölection de domicile dans l'ötablissement fondö ä Genöve par la sociötö
(actuellement: 7, Rue Guillaume-Tell) et se soumettre ä la juridiction des
tribunaux genevois en tout ce qui concerne l'association. Les nouveaux
membres devront etre agrees par le comite et payer un droit d'entree
calculö par Je comitö. Les sociötaires exclus, ainsi que les dömissionnaires
perdent tous leurs droits k l'actif social. Les frais de l'association seront
couverls par une retenue opöröo sur le prix du lait. Les membres ne sont
astreints ä aucune solidarity ä l'ögard des engagements sociaux, lesquels
ne seront garantis que par l'avoir social. La societe est administröe par
un comite de trois membres, elus pour un an par l'assemblöe gönörale.
11 a ä sa töte un president, un vice-prösident et un secrötaire-tresorier,
choisis par la sociötö. Les bönöfices, s'il y en a, seront repartis chaque
annöe au prorata des apports de lait. Le comitö est valablement engagö,
soit en justice, soil pour actes ä passer avec les tiers, par la signature de
la majorite de ses membres ou par la signature seule du pi-ysident. Le
comite actuellement en charge, yiu en assemblee gönörale du 8 janvier
1889, se compose de MM. Louis Deluermoz, president; Alphonse Chevalier,
vice-prysident, et Louis Julliard, secrötaire-tresorier; tous domiciliys de

fait ä Ornex.
21 janvier. Le chef de. la maison John Duniind, k Genöve, com-

mencee le 28 döcembre 1888, est John-Rodolphe Dunand, de Bassins

(Vaud), domiciliö it Geneve. Genre d'industrie : Fabricant d'eaux gazeuses.
Bureau et locaux: 7, Rue du Temple. Anciens locaux de la maison A!'
Vais.se, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 180), radiec pour cause de

renonciation.
21 janvier. La raison 1*. Alicfiel, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1888,

page 718), est radiee pour cause de renonciation. La maison est conlinuöe,
sous la raison Marie Louise Ycyre, ä Geneve, par M'"* Marie-Louise
Veyre, de S'-Bonnct-le-Chateau (döpartpment de la Loire), domiciliöe ä

Geneve. Genre de commerce: Mercerie. Magasin: 6, Boulevard James Fazy.

23 janvier. La society en nom collectif A. Carrier & C", distillerie
genevoise, k Genöve (F. o. s. du c. de 1888, page 891), est modifiöe dans

ce sens que I'associi Jules Paquier se retire de la societe en date du 21 janvier

1889. La maison continue sous la meme raison sociale k Genöve et

pour le mörne genre d'affaires entre les associes Alexis Carrier et Louis
Morel.

23 janvier. Le chef de la maison C. E. Alioth, ü Genöve, commencee
le 1" aoüt 1888, est Charles-Louis-Edouard Alioth, domiciliö ä Genöve,
oil il reste inscrit comme seul associe gerant de la societö en nom
collectif «V Leonce Bietet & Cle». Genre d'industrie: Exploitation d'une
imprimerie typographique, installöe ci-devant au Boulevard James Fazy et

actuellement 22, Rue du Rhöne, ä l'enseigne «Imprimerie Suisse».

23 janvier. La societe en nom collectif J/c Delinwyes «A fils, ä

Gcnitve (F. o. s. du c. de 1883, page 676), a cesse d'exister par le fait du

deccs de Vassocie Marc Delimoges, pere, suroenu le 15 aoftl 1888. La maison
est continuöe, dös le 1er janvier 1889, sous la raison E. Delimoges, k

Genöve, par l'associö Eugöne Delimoges, fils, domiciliö k Genöve, qui
reprend l'actif et Je passif de l'ancienne maison et continue le meine genre
d'affaires, soit: charpente et menuiserie. Locaux: N° 173, Rue de l'Ecole.

23 janvier. Suivant extrait du proces-verbal de sa söance du 15 janvier

1889, le conseil d'adrninistration de la sociötö anonyme Comjitoir
d'Escoinpte de Geneve, ayant son siege k Genöve (publiöe en dernier
lieu dans la F. o. s. du c. de 1884, page 244). a dösignö comme fondö de

pouvoirs et autorise k signer par procuration du directeur M. Henri
Moscherosch, de Genöve, y domiciliö. Ce dernier remplace en cette qualite
le sieur Alfred Masset, decide.

24 janvier. Le chef de la maison L'bertalli, ä Geneve, commencöe

ce jour, est Louis-Blaise Ubertalli, de Portula (Italie), domiciliö ä Genöve.

Genre de commerce : Teinturerie et apprötage, ä l'enseigne : Teinturerie
parisienne. 43, Rue du Rhöne.

Iiidg. Amt für geistiges Eigeiitiium.

Bureau föderal de la propriötö intellectuelle.

Schweizerische Fabrik- und Handelsmarken.

Marques suisses de fabrique et de commerce.

Vom eidg. Amt vollzogene Eintragungen:

Enregistrements effectuös par le Bureau födöral:

Den 22. Januar 1889, 3 Uhr Nachmittags.
No 2554.

Schlageter II- Schlapjmer, Fabrikanten,
Oeiisingen.

__

W
14am invvnare Ii.
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Le 22 janvier 1889, k trois heures aprfes-midi.

No 2555.

Henriod freres, monteurs de boites,
Bienne.

Itoitcs <Ie niontres.

Le 22 janvier 1889, ä trois heures apres-niidi.
No 2556.

Courvoisier freres, fabricants,
Chaux-de-Foiuls.

ISoites et iiiouvemeiitR «le moiitres.

Literarisclics und künstlerisches Eigentlium.
Propri§t§ litt§raire et artistique.

Vom 1. Oktober bis 31. Dezember 1888 vollzogene Eintragungen.
Enregistrcineiits effectues du 1" octohrc au 31 decembre 18S8.

a. Obligatorische Einschreibungen schweizerischer Werke.
a. Inscriptions obligatoires d'wuores suisscs.

Nr. 81.
Kollektion pliotograpliisclier Aufnahmen der Pilatusbalin, von C. Koch,

Schaffhausen.
Schaffhausen, 15. September 1888. C. Koch.

Nr. 82.
Kollektion pliotograpliisclier Aufnahmen der Itriinigbalin, von G. Koch,

Schaffhausen.
Schaffhausen, 28. September 1888. C. Koch.

Nr. 83.
Landwirtliseliaftliches Jahrbuch der Schweiz, herausgegeben vom Schweiz.

Landwirthschafts-Departement. Zweiter Band. 1888.
Bern, 19. Dezember 1888. K. .1. Wyß.

Nr. 84.
Topographischer Atlas der Schweiz (Siegfried-Atlas), im Maßstab der

Originalaufnahmen; Lieferung NXX1IJ.
Bern, Dezember 1888. Schweiz. Eidgenossenschaft.

b. Fakultative Einschreibungen schweizerischer Werke.
b. Inscriptions facultatiues d'ocucres snisses.

Nr. 198.
Zweite Skizze zu einer allegorischen Darstellung des schweizerischen

Landsturms alter und neuer Zeit, von Karl Georg Ferd. Lips, Bern.
Bern, 1. Dezember 1888. Lithographie Lips.

N° 213.
Renseignements suisses ii l'usage de l'agriculture, du commerce et

de Findustrie, par Briquet <& tils, it Geneve.
Geneve, 12 septembre 1888. Briquet & fils.

N° 214.
Devcloppement mathematique de la sphere par cercles inscrits, etc.,

complement de l'oeuvre inscrite sous n° 177 B, par Henri Bouthillier
de Beaumont.

Genüve, lithographie Lanz, 15 septeinbre 1888.
Henri Bouthillier de Beaumont.

Nr. 215.
Das Alphorn, illustrirtes schweizerisches Familienblatt, von Louis Seiring,

Zurich.
Zürich, 1. Januar 1889. Louis Seiring.

N 216/230.
Olüographie : Henri IV, Marie de Medieis et le dauphin, dans la galerie

de Fontainebleau passant devant le marechal de Byron, conspirateur;
octobre 1886, par Backalowicz, ii Paris.

Oleographie: Pierre le Grand et sa cour; decembre 1886, par Backalowicz,

k Paris.
Olüographie: Marie-Therese presentant son ills Joseph ä I'assemblee

hongroise; decembre 1886, par Backalowicz, 5 Paris.
Oleographie : Marie Stuart, fiancee de Francois II, a la cour de France;

juin 1887, par Backalowicz, ä Paris.
Oleographie: Philippe II, roi d'Espagne, recevant dans son palais de

Madrid sa jeune üpouse Elisabeth de France, fille de Catherine de
Medicis, Fan 1559; novembre 1888, par Backalowicz, k Paris.

Oleographie: Bientöt seuls, septembre 1886, par G. van den Bos, k Paris.
2 orographies : Types de fenunes espagnoles, juin 1887, fevrier 1888,

par S. M. de Itincon, ä Madrid.

2 orographies : Scenes espagnoles, decembre 1887, aoüt 1888, par Nicanor
Manzano, ä Madrid.

2 oleographies: Types italiens, juin 1888, par Luigi Crosio, ä Turin.
3 orographies: Saintetes, novembre 1886, janvier 1886, par Troxler, ä

Lucerne, et Niederberger, ä Samen.
5 orographies : Saintetes, aoüt 1887, novembre 1887, janvier 1888, juillet

1887, juillet 1887, par Backalowicz, k Paris.
2 orographies: Saintetes, novembre 1887, septembre 1888, par L. Crosio,

ä Turin.
2 orographies: Saintetes, 31 aoüt 1887, 12 mars 1888, par Flores, ä

Mexico, et Barbarini, ä Yienne.
4 orographies: Sujets de sport, avril 1887, mars 1888, par A. de Cler-

inont-Gallerande et Walker, ä Paris.
2 orographies : Troupeaux de moutons, juin 1888, par Schenck, k Paris.

Zurich. Künzli freres.
Nr. 231.

Ölgemälde: Lehrerseminar in Miinclieiibuclisec, von Gottfr. Stähly-
Rychen.

Bern, 15. Dezember 1888. Gottfried Stähly-Ilychen.
Nr. 232.

Photographischc Zusammenstellung von Gravirarbeiten, von F. Homberg,

Bern.
N" 233/242.

48 etudes decoratives, destinües k la peinture sur porcelaine, medaillons

pour assiettes, 1888, par Mlue E. Vouga, ä Geneve.
12 etudes de lleurs, panneaux decoralifs, modüles pour eventails, pan-

neaux de portes, etc., 1887, par MmB E. Vouga, ä Geneve.
12 planches : Sur la brauche. Les oiseaux, 4 series de 3 planches, 1885,

par Mmo E. Vouga, ä Geneve.
12 planches: Sous la feuillee. Les oiseaux, 4 series de 3 planches, 1885,

par Mm" E. Vouga, ä Genöve.
12 planches: Fleurs decoratives, pouvant servir de modeles pour sur-

portes, 1888, par M,ue E. Vouga, k Genüve.
30 planches: Fleurs des jardins, 5 series de 6 planches, 1883, par

Mme E. Vouga, k Geneve.
12 planches : Les oiseaux et les lleurs, 2 series de 6 planches, 1886,

par Mme E. Vouga, ä Genüve.
24 planches : Les champs ot les hois, 4 series de 6 planches, 1882, par

Mme E. Vouga, k Genüve.
24 planches: Serres et jardins, 4 süries de 6 planches, 1884, par

Mm0 E. Vouga, a Geneve.
18 planches: Les orcliidees, 3 series de 6 planches, 1882, par Mme E.

Vouga, ä Geneve.
Geneve. Damond, Coulin & Cie. Mn,B E. Vouga.

N" 243/246, 249/265.
2 oleographies: Saintetes, füvrier 1888, par L. Crosio, k Turin.
Olöographie: Saintcte, novembre 1887, par Backalowicz, k Paris.
2 olüographies : Saintetes, novembre 1888, par L. Crosio, k Turin.
Oleographie: Devotion, juin 1888, par Henri Dangez, ä Paris.
4 oleographies : Les 4 temps du jour, figures de femrnes, mai 1888,

par D. Lari, :i Florence.
4 olüographies : Les 4 saisons, figures de femnies, octobre 1887, par

D. Lari, ä Florence.
4 oleographies: Les 4 iiges de la vie, octobre 1888, par D. Lari, k

Florence.
4 oleographies: Salle ii manger, janvier 1888, par G. Falchetti, ä Turin.
8 oleographies : Salle ä manger, decembre 1887, par G. Falchetti, ä Turin.
2 oleographies: Salle ä manger, septembre 1888, par G. Falchetti, ä Turin.
4 oleographies: Marines, juin 1888, par G. Falchetti, ä Turin.
6 olüographies : Paysagcs, mars 1888, par G. Falchetti, k Turin.
4 oleographies : Paysagcs d'hiver, septembre 1888, par Schmidt, ä Zurich.
4 olüographies: Paysages, mai 1888, par Barbarini, ä Vienne.
2 oleographies: Paysages, avril 1888, par Barbarini, k Vienne.
2 oleographies : Paysages, mars 1888, par L. Hänni, ii Tboune.
7 oleographies: Yues italiennes, mars et juin 1888, octobre 1887, par

G. Falchetti, k Turin.
11 oleographies: Paysages suisses, mai, juillet, octobre 1887, avril, aoüt,

novembre 1888, par J. Köstler, ä Thoune; Ahr. Stähli, ä Hilterfingen;
Bitschard, ä Dürrenast-Thoune.

8 olüographies: Paysages elfet de lune, septembre 1887, avril 1888, par
L. Hänni, ä Thoune.

12 olöographies: Paysages suisses, fevrier, mai, juillet 1887, par Ahr.
Stähli, k Hiltertingen.

8 olüographies: Paysages suisses, octobre 1887, mai, aoüt 1888, par
L. Hänni, ä Thoune.

Zurich. Künzli früres.
X" 247/248.

Olüographie : Bebe s'ainuse, novembre 1874, par Brochard, ä Paris.
Oleographie: Entered at Stationer's Hall, novembre 1882, par Bruck-

Layro, ä Paris.
Paris. Künzli freres, ä Zurich.

Bern, den 23. Januar 1889.
Berne, le 23 janvier 1889.

Eidg. Amt für geistiges Eigentlium.
Bureau federal de la propriete intellectuelle.

Dessins et modeles industriels.
Enregistremcnts effectues du 1er octobre au 31 decembre 1888.

N" 302. Au nom de M. Otto Lelm, ä Paris:
Un modele de presse autocopiste noir, appareil reprodueteur dont le

chässis, disposü pour femploi du parchemin, est d'une forme particu-
liürement caractöristique.

Berne, le 23 janvier 1889.
Bureau federal de la propriete intellectuelle.
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33. S

!>«» it
C Ii nrfsen

Compte de ])i*ofits et pertes

du Credit agricole et industriel de la Broye
pour l'exercice 1888

Sauf ratification reglementaire.
Avoir

rroiluits

25,f)65 80

7,299 GO

41,320 07

4,274 30

4,500

49,554

132,514

73

02

1,102 —
10,403.

1,000 —
571 |70

1,085 176
I

3,797 jd7

90 109

99341
425
142

563
2,001
2,903
1,110

420
0,405
4,978

905

25

50

28,544 13

2,845
100
500
829 30

9,300
40,194

I. Frnis il*ailiniiiistr;itioii.
Indemnity aux membres de l'ndministration.
Appointements des employes et correspondants.
Location.
(.'hauffage, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions,

abonnements, formulaires, etc.).
Ports de lettres, depeches, timbres, enregistre-

ments, etc.).
Frais de confection de billets de banque (amor-

tissement).
Mobilier: Fournitures et amortissement.
Frais pour faire venir de For.
Divers: Frais de proces et de poursuite«, voyages,

bonoraires, etc.

LI. Im pots.

JmpGt federal sur billets de banque.
Impot cantonal sur billets de banque.
Autres impots cantonaux.
ImpOts commit naux.

III. Interets (lebiteurs.

a. Sur enyayemvuts en comptes-courants:

A comptes de banques d'emission et correspondants.
A comptes-courants creanciors.
A depots en caisse d'Gpargne.

b. Sur enyayements d'autre nature:

Sur billets k ordre: Escompte boniiie.

Sur engagements ä terme (bons de depots et
depots):

27,523 9.1

11,970 50

39,494 ;43
10,950 30

Interets et coupons payes.
Prorata d'interets au 31 decem-

bre 1888 sur bons de depots.

A deduire : Prorata d'intdrets de
Pexercice precedent.

IV. Portes et amortisseinents.

Sur effets eseomptes sur la Suisse.

Don k l'hospiee du district de la Broye.
Don a Pexposition agricole de la Broye.
Du batiment. de la banque.

V. Interets reglementaircs sur funds
propres.

Interet 5 °/o du capital de fr. 90,000 a rem-
bourser aux actionnaires anciens.

VI. Benefice net.

Solde au 31 d£cembre 1887.
Benelice net de Pexercice.

I. Produit du eunipte (Feffets de change.

Eifets eseomptes sur la Suisse:

Interets pergus et commissions
Reescompte de l'exercice precedent

a 5 °/o

A deduire Reescompte au 31 de-
cembre 188H a 5 °/o

Avance« sur nantissements :

Interets pergus et commissions

Reescompte de Pexercice prec&lent
k 5°/o

A deduire: Reescompte au 31 de-
eembre 1888 ä 5 °/'o

Effets ä Pencaissement et impayds:
Produits d'encaissements, etc.

00,387

10,144

70,531

10.382

2,200

263

2,463

232

77

77

50

35

55

90

65

II. Interets ereanciers et commissions.

a. Sur creances en comptes-courants:
Des banques d'emissions et correspondants
Des comptes-courants debiteurs
De divers

9

b. Sur autres creances et placements:
Des placements hypothecates:

Interets pergus 3,703 09
Prorata d'interets au 31 deeem-

bre 1888 3,003 05

A deduire: Prorata d'interets de 0,700 14

Pexercice precedent.... 3,556 30 3,149

D'etfets publics:
Benefices sur les cours et interets 25,889 55
A deduire: Prorata d'interets de

Pexercice precedent.... 1,568 40 24,321

III. Produits des imiueublcs.

Des proprietes foncieres
Du batiment de ia banque

V. Produits divers.

Benefices sur participations
Agio sur mommies, coupons, billets de banque.

etrangers, etc

VI. Bentrop d'aneiennes creances amorties.

Sur effets eseomptes sur la Suisse

VII. Solde du benelice de Punncc
precedente.

Report ä nouveau

60,149 27

2,231 25

2,155 71

1,064 ,26
25,449 jlo

1 195

100 —
1,090 ; —

2,080 —

64 20

04,536 23' I

53,986

1,790

30

2,744 20

97 55

9,360 34

132,514 62

Annexe au compte de profits et pertes du Credit ajrricole et industriel de la Broye pour rexereice 1888.

ltcpurt it ion des beiielices.
A teneur de l'art. 70* des Statuts, la repartition suivante des benefices a ete proposee:

Le benelice ii repartir pour l'annee 188S, s'eleve a Fr. 49,554. 73
5 °/o au fonds do reserve Fr. 2,009. 71 eleves ä Fr. 2,720. 53

Le solde, 95 °/o aux actionnaires, par „ 47,545. 02 reduits k
n 42,000. — soit 6 °/o de Fr. 700,000

Report ä nouveau „ 4,828. 20

Somme egale Fr. 49,554. 73

*Art. 70 des Statuts: Le Mndfice accuse par le bilan est reparti comme suit:
1° Au moins le 5 °/o est versö au fonds de reserve, jusqu'ä ce que celui-ci ait atteint le quart du capital social; si ce chiffre une fois atteint venait

ü etre diminu£, les versements reprendront jusqu'ä ce qu'il soit compRt6 ä nouveau.
2° Le solde, soit 95 °/o, sera reparti entre es actionnaires.

L'assembRe generale pourra toutefois, sur la proposition du conseil d'administration, constituer une reserve speciale, meme en dehors du pröDvement
ci-dcssus en faveur du fonds de reserve ou reporter une partie du benefice de 1'annGe au compte de l'annie suivante.



Haudelsamtsblatt. Beilage zu Nr. 12. 73 Annexe au N° 12. Peufll« oftlelelle du rommeire.

Ar# if

b. e
Uilan annuel

du Credit agricole et industriel de la Broye
au 31 decembre 1888.

(Sauf ratification reglementaire.) Passff

12t),102 00

08,221 66

1,1:*):!,422 ,'54

570,049 ,18

320,000
17,745

3:57,745
3,330 -8(1,150 1 —

100 i

2,147 00

j

10,570 'l5
3,«02 i3tl

43,080 115

1,077,725 04

41,750

33,037

503,070
07,800

1,825
177.842

185,330 ;82

511,830

41,440

3,873

300,000

3,254,571

32

41

70,667
5,330

330

40,638
807

870
3,003

I. ('»isse.

Couverture ilea billets en especes ayant eours legal.
Autres valeurs en especes ayant cour« legal.
Encaisse letjale.
Propre« billets.
Billets fies autre« banque.« d'eraission suisses.

Billets etrangers.
Autres valeurs en caisse.

II. Cretniccs a court e eclieanee.
(Disponibles au plus tard dans lew 8 jours.)

Effets sur place non rentres et untres creatines eclmes.

Banques d'etnission suisses, comptes dehiteurs.
('orrespondants-debiteurs.

III. Creduces Mir ell'ets de change.
Effets escomptes stir la Suisse:

330,080 71'coitus dans les 30 jours.
202,712 58 „ entre 31—60 „
157,811 j75 „ „ Ol—00
377,220 ,60; „ apres 00 „

Avance« sur nantissenients:

20,020 i— echns dans les 30 jours.
10,025 '— „ entre 31 — 60

5,530 — „ „ 61-00 „
5,584 40 „ apres 00 „

Effets a l'eueaissement.

IV. Autres rreanecs ä terinc.
(Disponibles apres 8 jours.)

Comptes courants debiteurs avec credits converts.
Creance.« hypothecates de toutes sortes.

V. Placements ä tcrme indefliii.
Actions. | sujvan^. jnve„taire (v. annexe n° 2).
Obligations | v '
Effets publics.
Proprietes foncieres a Pexception de Celles

destinies ä l'usage de la banque.
Liquidations et soldes (ell'ets en soutfrance).

VI. Valeurs on iiantissemeut.
Efl'ets publics diposes a la caisee de consignation

(voir annexe n" 2).

VII. Placements lixes.
Immeuble a l'usage de la banque.
Mobilier ä l'usage de la banque.

VIII. Comptes d'ordre.
Frais de confection de billets de banque.
Prorata d'interets sur articles de l'actif (voir

detail dans le compte de profits et pertes).

IX.' Capital 11011 verse.
Capital lion verse sur actions 30 °/o.

I. Emission de billets
Billets en circulation
Propres billets en caisse

voir annexe n" 1

II. Engagements a courte echeance.
(Payables an plus tard dans les 8 jours.)

Banques d'etnission suisses, comptes creanciers
Correspondants creanciers
Comptes courants creanciers (voir annexe n° 3)
Creanciers divers (solde du capital ii rembourser

aux anciens actionnaires)

IV. Autres engagements a terme.
(Avec tenue de remboursenient depassant 8 jours.)

Depots en caisse d'epargne (voir annexe n" 4)
Bons de depots et depots dont le remboursenient

pent avoir lieu dans le courant de l'annee 1889
Bons de depots dont le remboursenient lie pent

pas avoir lieu dans le courant de l'aniiee 1889

V. Comptes d'ordre.
Reescompte sur articles de l'actif 1 T,,'ir ,l"uil ,1?n9

1 rorata a nit. mir articles du passif J prt<ms et pertes

Benefice net a repartir pour 1'annee 1888

VI. Fonds propres.
Capital verse 70 °/o
Fonds de reserve statutaire (y eompris la repartition

de 1888)
Solde du benefice de 1888, report ii nouveuu

A ll. Capital noil verse.
Capital non verse sur actions 30 °/o

796,650
3,350

3,987
7,608

259,570

60,480

154,687

479,772

309,051

10,615
11,970
42,000

700,000

110,000
4,828

20

35

53

58

20

800,000

331,046 !10

943,511 46

04,585

814,828

300,000

65

20

3,254,571 41

Annexes au bilan annuel tin Credit agricole et

Annexe n" 1.
Hint drs billets de banqne au 31 decembre 1888.

Emission En caisse En circulation
Billets de banque de fr. 100 600,000 1700 598,300

200,000 1050 198,35050

800,000

1050

3350 796,650

santi

Annexe n° ii. Comptes roiirants ereaneier*.
Comptes courants creanciers, 3 °/<>.

lis s'elevent ii la sonune de fr. 259,570. .'15, se repartissant entre (55 depo-
et sont remboursnbles a vue.

Annexe n" 4. Caissr d'epargne.
Nombre des deposants et conditions de remboursenient.

Le nombre des deposants au 31 decembre 1888 est de (528, a 3 */a °/o,
pour fr. 154,687. 53.

Articles 9, 10 et 11 du reglement:
„Tout depot est engage pour six inois ü dater du premier versement.
„Les remboursements sont effectues les 15 mars, 15 juin, 15 septembre et 15

decembre, moyennant avertissement donn6 un mois d'avance pour les depöts inffrieurs ä
fr. 500 et de trois mois pour ceux de ce cliiffre et au-dessns. L'ttablissement se reserve
de ne pas user de cette facnlte si son encaisse le permet.

„Si un cr£ancier ddsire etre romboursf dans le moment mfime oil il en fait la
demande et sans en avoir donn£ l'avertissement pr6alable, l'ailministration de la caisse
pourra, ou refuser ce remboursement ou l'effectuer moyennant une retenue de trois mois
d'intGrtt."

industriel de la Ilroye au 31 decembre 1888.

Annexe n" 2. Iiiventaire des litres.
Nutnbre Designation Nominal Cours Somme Total

I. Obligations.

a. Eormunt la couterture du GO",'» de
Demission.

436 37» °/o oblig. Canton de Fribourg 436,000 99 431,640 —
81 31 s"/" n Ftat de Herne 81,000 99 80,190 — 511,830

b. En possession de la banque.

278 3 °/o oblig. Canton de Geneve 27,800 95 26,410 —
112 3 °/o diffdre oblig. Communes fribourg. 5,600 47 5,264 —

4 3'/'s 7° oblig. Etat de Berne 4,000 99 3,960 —
8 4 7° oblig. Municipal. Chaux-de-Fonds. 8,000 101 8,080 —
5 4 7° „ Ville de Geneve 5,000 99 4,950

15 4 7" „ Jura beruois 15,000 997» 14,925 —
37 4 ",o „ Gotbard 24,000 98 23,520 -24 10 o „ Central suisse 24,000 99 23,760 -26 4 7» „ Nord-Est suisse 13,000 1007- 13,032 i50
12 47® 7" n Society financ. franco-suisse 6,000 99.42 5,965 20

1 5 % „ Chemin de fer de la Broye 400 450 450 —

124 Ville de Fribourg flots ä primes) 1,488 11'» 1,426 —
39 4 0 ii cedules Caisse hyp. fribourgeoise 46,100 100 46,100 — 177,842 70

IX. Actions.
1 Action Banque populaire de la Broye 200 200 200
2 „ Caisse hypothecaire fribourgeoise 1,0'.0 600 1,200 —

1,8251 „ Credit agricole 350 425 425 — —

691,497 '70

1
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Auszug aus den Bundesrathsverhandlungen.
Sitzung \om 25. Januar 188S>.

Konsulate. I)tm vom Konsul zum Generalkonsul der Vereinigten Staaten Mexikos
beförderten Hrn. Hercule Sa\iotti in Genf, dem zum Generalkonsul der Republik
Uruguay ernannten Hrn. Guillaume Galli in Lugano und dem zum niederländischen
Vizekonsul in Genf ernannten Ilm Jean Reinhard Jcholten wird das eidgenössische
Exequatur ertheilt.

Internationaler Austausch amtlicher Schriftstücke. Der Art. 1 der nunmehr in
Kraft getretenen Uebereii kunft, der Schweiz mit den Vereinigten Staaten von Amerika,
Helgien, Brasilien, Italien, Portugal, Serbien und Spanien über den gegenseitigen
Austausch amtlicher parlamentarischer und administrativer Schriftstücke bestimmt, daß in
jedem der Vertragsstaaten ein Bureau zu bezeichnen nnd einzurichten sei, welches den
Austausch zu besorgen habe. Als solches wird das Bureau des Bibliothekar,, der Zent «1-

bibliothek bezeichnet und dasselbe mit der vorläufigen Aufstellung der von der
Bundesverwaltung zur Verfügung zu stellenden Schriftstucke (Art. 2 und 3 der Uebereinkunft)
beauftragt.

Extrait des deliberations dn conseil federal.
Du 25 janvier 1889.

Consulats. l.e conseil föderal a accorde son exequatur aux fonctionnaires consulates

suivants, savoir: M. Hercule Saviotti, actuellement consul des Etats-Unis du
Mexique et proinu aux fonctions de consul gönöral mexicain, ä la residence do Geneve;
M. .lean-Reinhard Schölten, nomine vice-consul des Pays-lias, en rösidence^ä Geneve;
M. Guillaume Galli, nommö consul gönöral de l'Uruguay, ä Lugano.

Echanye international de documents ofßciels. L'article l"r de la convention —
actuellement entröe en vigueur — conclue entre la Suisse, la Belgique, le Bresil, l'Es-
pagne, les Etats-Unis d'Amerique, l'ltalie, le Portugal et la Serine, au sujet des öckanges
internationaux pour les documents officiels et pour les publications administratives,
present que, dans chacun des Etats contractants, il sera etabli tin bureau chargö du
service des echanges. En ce qui concerne la Suisse, le conseil federal a designe, dans
ce but. le bureau de la bibliotheque födörale centrale, et il a chargö le bibliothöcaire
föderal d'ötablir les liste« des publications que l'administration födörale pent mettre ä
la disposition des Etats contractants (art. 2 et 3 de la convention).

Niohtamtlichör Theil. - Parti© non officielie.
Parte non ufficiaie.

Xollwcscii. — Dotianes.
Oeslerreifh-lngaru. Für den Monat Februar 1S89 wurde vom österreichischen

Finanzministerium das Gohlagio bei Zahlung von Zöllen und Xebengebühren auf 20 °/o
festgesetzt.

Verschiedenem. — Divers.
.Strohpapier. Die deutschen Strohpapierfabrikanten vereinharten kürzlich eine bis

Ende April verbindliche Preiserhöhung im Verhältniß zur Preissteigerung des Rohstoffes.

Fabrikarbeit. Im deutschen Reichstag wurden vom Abgeordneten Dr. Baumbach
u. A. folgende in den Fabrikinspektionsberichten konstatirten Vorkommnisse besprochen :

..Die Ausdehnung der Inspektionen auf die Hausindustrie sei, z. B. mit Rücksicht auf
die Schädlichkeit des Denaturirens des Spiritus, das eine Hausindustrie sei, durchaus
nothwendig. Er wisse nicht, ob die Herren Bundesrathsmitglieder sich hiermit schon
befaßt hätten, der Geruch dabei, besonders in den kleinen Räumen, sei nicht auszuhalten.
In Bayern werde die Arbeitszeit allerdings in manchen Fällen unmäßig ausgedehnt.
Hier könne die Regierung Rcmedur schaffen, ohne daß man gleich zum Normalarbeitstag

komme. Von dem in den Berichten niedergelegten Mangel miis3e die Regierung
Notiz nehmen und Abhülfe schaffen. Der Bundesrath habe z. B. das Recht, weibliche
Arbeit aus Betrieben auszuschließen, die mit Gefahr für die Sittlichkeit und Gesundheit
verknüpft seien. Nach den Berichten des Düsseldorfer Fabrikinspektors würden aber
noch jetzt in den Schleifereien Frauen in Männertracht beschäftigt, obwohl darüber
schon im Jahre 1885 geklagt worden sei. Warum mache der Bundesrath in diesem
Falle von seiner Befugniß keinen Gebrauch? In dem Inspektionsbezirk Aachen kämen
vielfach die in der Textilindustrie, bei der Cigarren- und Nähnadelfabrikation beschäftigten

Frauenspersonen Montags zur Arbeit und führen Sonnabends heim und übernachteten

inzwischen in ihren Kleidern in den Fabrikräumen auf Waarenballen. Von den
Arbeitgebern sei zwar in dieser Beziehung schon viel geschehen, aber noch lange nicht
genug. Der Dresdener Fabrikinspektor sage sogar, die Arbeitgeber hätten verlernt, die

Arbeiter anders als nach dem Maßstab ihrer Arbeitsleistungen zu messen. Eine solche
Aeußerung, etwas schärfer von einem Sozialdemokraten in einer Versammlung
ausgedrückt, würde die sofortige Auflösung der Versammlung herbeigeführt haben. Die
Arbeitgeber müßten vor Allem ihren Arbeitern menschlich näher zu kommen suchen, sie
hätten selbst Vortheil davon. Auf die Fabriklehrlinge den Lehrlingsparagraphen der
Gewerbeordnung beim Handwerk auszudehnen, sei nicht möglich ; denn in den Fabriken
seien die Lehrlinge nichts als jugendliche Arbeiter und würden vom ersten Tage an als
solche bezahlt. Weshalb sei gerade diese Frage bei dem letztjährigen Bericht
herausgegriffen worden Sei vielleicht die Absicht, den Lehrlingsparagraphen hierauf
auszudehnen? Einheitliche Normativbestimmungen dabei wären gar nicht möglich, weil in
den einzelnen Fabriken die Verhältnisse ganz verschieden seien. Aus dem Zunftwesen
habe man in die Fabriken gerade das Ungeeigneteste kiniibergenommen ; so würden in
den Porzellanmannfakturen die Lehrlinge noch „losgesprochen". Das Ganze bestehe in
weiter nichts als in einem großen Schmaus und einer Zecherei, was den jungen Leuten
CO—100 Mark koste. In Oesterreich habe man dieselben Erfahrungen gemacht, und der
Fabrikinspektor in Reichenberg sei mit Erfolg bemüht gewesen, dem Lossprechen der
Lehrlinge entgegen zu wirken. Man habe auch die Frage erwogen, ob nicht die Zahl
der Fabriklehrlinge und die der Gehülfen in einem Mißverhältniß ständen ; die Arbeitgeber

arbeiteten mit zu viel Lehrlingen. Da wollte man gleich Remeiur schaffen und
habe verschiedene Vorschläge gemacht, das Verhältniß zu fixiren, denen man aber in
keiner Weise näher treten könne. Eine Kontrole der Fabriklehrlinge durch die
Fabrikinspektoren sei aber nöthig. Im Ganzen müsse die Stellung des Fabrikinspektors eine
Vertrauensstellung zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer sein, was bis jetzt jedoch ein
Ideal geblieben sei." Staatssekretär von Boetticher erwiderte, daß auf Verbesserung der
Zustände in den Fabriken stets hingearbeitet und dabei auch das Ziel im Auge behalten
werde, die Fabrikinspektoren immer mehr zu vermittelnden Organen zwischen Arbeitgebern

und Arbeitern zu machen.

Statistique commerciale. En Autriche-Hongrie, on espere potivoir realiser eil ma-
tiere de statistique commerciale, et mettre en pratique dös le 1" janvier 1890, tine
reforme analogue ä celle qui a etö introduite en Suisse au commencement de 1885,
c'est-ä-dire que les chiffies d'importation et d'exportation ne seront plus settlement
relevös d'aprös les points frontiöres, mais qu'ils le seront d'aprös le pays de provenance
ou de destination des merchandises. Dans ce but, le Reichstag sera prochainement saisi
d'un projet de loi sur les taxes de statistique.

Protection des marques. En Suede, l'importation de marchandisos munies de fausses
indications d'origine est maintenant interdite tout comme en Angleterre. Les marchan-
dises importees de l'ötranger pour la vente et munies de noms de localites ou d'indus-
triels stiödois leur donnant l'apparence d'avoir ete fabriquöes en Suede, sont saisies ä

leur entröe sur territoire suödois. Mais si, ä cötö de telles designations, se trouve une
mention bien visible, indiquant clairement que la marchandise est d'origine ötraugöre,
ou s'il est d'ailleurs evident qu'il n'existe aueune intention d'induire en erreur par de
fansses indications d'origine, l'importation a lieu sans contestation. Oes dispositions entre
en vigueur le 1" juillet 1889.

.Vusftihr von Iriseheiii Obst aus tier .Schweiz.
Exportation de fruits frais de la Suisse.

1885 1886 1887 1888
Monate

Mo 18

Jan.-Sept.

Oktober

November

Dezember

Menge
Quantity

18,303

55,220

2,635

1,308

Werth
Valeur

Fr.
203,448
a 1.12)
394,112

(7. 13)
29,43G

(11. ~)
19,086

(15. -)

Menge
(plant itr

52,(119

ISO 342

20,043

0,219

Werth
Valeur

Fr.
571,084
(tO. 98)

2'u07,322
(11. Hi)

243,384
(lli. 14)

96,670
(ir>. r>4)

M :nge
Quantite

24,710

38,978

3,934

3,065

70,688

Werth
Valeur

Fr.
389,693
(15. 77)
517,539
(13. 28)
84,117

(21. 38)
55,479

(18. 10)

Menge
(piantite.

11,079

105,214

154.081

53,158

Werth
Valeur

Fr.
178,105
(16. 08)
783,976
(4. 74)
766,472
(4. 07)
272,690
0>. i:i)

Jaiires-Total 77,407 616,682 258,623 2'918,460 70,688 1'046,823 383,533 2'001,243
Totat annuel (8.35) (11.38) (14.81) — (A.'i'i)
Kota. — Die Ziffern in Parenthesen bedeuten den Durchschnittswerth per q. — Les

chiffres entre parentheses indiquent la valeur moyenne par q.
Es ist beachtenswerth, daß trotz der ungewöhnlich großen Gesternte im Inland

die Einfuhr von frischem Ob3t eher zu- als abgenommen hat. Sie betrug im Jahre
1887 60,671 q, im Jahre 1888 67.970 q und erstreckte sich hauptsächlich auf die
Grenze gegen Savoyen und Deutschland.

('hose remarquable, malgrö la recolte extraordinairomeut abondante de fruit« dans
le pays, 1 ''importation de fruits frais a augmente au lieu de diminuer. Elle s'est elevee
en 1887 ä 60,671 q, en 1888 ä 67,970 q et a eu lieu prineipalemeut aux frontiöres ie
long de la Savoie et de l'AUemagne.

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

Banpe welle fles chemins de fer suisses.
L'assoiiiblee generale des actionnaires est convoquee ä (»enitve

pour le martfi 5 f6vrier prochain, ä 4 heures, k la Chambre de
commerce, Rue du Stand, 11.

Ordre du. jour:
1" Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des censeurs.
3° Yotation sur les conclusions des rapports.
4" Nomination de 6 administrateurs sortants, conformernent tt l'art. IG

des Statuts.
5° Nomination des censenrs pour l'exercice 1889.

Aux termes de l'art. G41 du Code des obligations, le bilan et le
compte de profits et pertes au 31 decembre 1888, ainsi que le rapport
de MM. les censeurs, seront döposös au siege social, 11, Rue de Hollande,
k la disposition de MM. les actionnaires, ä partir du 27 courant.

Geneve, le 11 janvier 1889.

(H386X)
Le president du conseil d'administration:

K<1. IlentMeli.

Brauerei zum Cardinal.
Die (eiieralversaiumluiig zur Genehmigung von 5, 6, 7

der Gesellschaftsstatuten gemäß Art. 619 des Schweiz. Obligationenrechts,
zur Besetzung der Kontroistelle und zur Bestimmung des jährlichen Aversalbetrages

zu Händen der Verwaltung (§ 20 der Statuten) findet Mittwoch
den t». Februar 1M8», Vormittag* IO l'lir, in Xr. tiO
.St. MagarctlieiiKtraM.se in ltasel statt, wozu die Herren Aktionäre
andurch eingeladen werden.

Der Verwaltuiigsratli.

(Klo liaiiiiiaim, (iesciiai'lsagciilur, Si. Sailen.
Inkasso. Vertretungen in Konkursen. Intormatiori. Associationen.

Avis avec sommation de produire.
Ii est [ioi t6 ä la connaissance de lous interesses que par acte notarie

Elsaesser l'assemblee des actionnaires de la Fabrique de montres de Saigne-
legier a, dans sa seance du 5 janvier 1889, reconnu que la dissolution
de la soeiöte a öte röguliörement votee k l'assemblee du 29 octobre 1888
et en tant que besoin a continue ce vote; qu'elle a conlirme comme
liquidateurs, MM. Arthur Gouvernon, depute, ä Delöinont, Jos. Moine, eure
ä Montfaucon, et Louis Yiatte, avoeat ä Bdle, en leur donnant les pouvoirs
les plus etendus.

En consequence les creanciers sont sommes de produire leurs creance.«
avec preuves ä l'appui et les debiteurs de se liberer de leur dfi entre les
mains de la Societe de Bassecourt, chargee de liquider les creances et les
dettes de la Fabrique de montres de Saignelegier.

Saignelegier, le 14 janvier 1889.
Au norn de la commission de liquidation,

Son president:
Ii*. Viatic.

PeinE spaniscle feine-
Malaga, Sherry, Sanitiits-, Tiscli-
und Dessertweine, Madeira und

Oporto versenden in Kisten von
12 Flaschen an, ab Basel, zu
billigsten Preisen

l*faltz, Halm & t'ie.,
Barcelona und Hasel,

Hoflieferanten I. M. der Königin-
Regentin von Spanien.

" Direkter Import. Preisliste franko- -—
Abonnements auf das „Schweizerische

Haiidelsamlsblatt" fiir 1889 werden
vom I. Januar und t. Juli an von allen
Postbnreauv, sowie von der Expedition
entgegengenommen.

Fabrikanten
von • Musciiiiiciistrickgarueii
in Baumwolle, Vigogne und
Wolle auf Bobinen und Strängen,
werden gebeten, ihre Preiscourants
event. Muster franko an die Chiffre
It. W. \r. 1 I des Schweiz. Handels-
amtsblattes zu adressiren.

Junger Manu, Buchhalter,
der deutschen, französischen, englischen
u. italienischenSpracheiuWort u. Schrift
vollkommen mächtig, perfekter Stenograph,

mit schöner Handschrift, sucht
Stellung. Gefl. Anträge sub „L. 170" an
lludolf Mosse, Wien. iM Cpt 226/1 W
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